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Gremium Sitzung am 

Stadtrat 23.07.2020 

Vorbeugendes Konzept gegen einen regionalen Lockdown 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgenden Dringlichkeitsantrag:   
 
Die Verwaltung wird gebeten, ein vorbeugendes Konzept gegen einen regionalen 
Lockdown in der Corona-Pandemie zu erarbeiten und dem Stadtrat vorzulegen.   
 
Begründung:   
 
Verschiedene Orte in Deutschland waren in den letzten Tagen regionale Hotspots in 
Sachen Corona. Die Hoffnung, die getroffenen Maßnahmen würden schon ausreichen, 
um ein Wiederaufflackern einer Masseninfektion zu verhindern, haben sich inzwischen 
zerschlagen.  Der dadurch entstehende gesundheitliche Schaden für die betroffene 
Bevölkerung aber auch für die vom anschließenden regionalen Lockdown betroffenen 
Arbeitsplätze, Hotels, Gaststätten, Fitnessstudios und der allgemeinen Wirtschaft ist 
extrem.    
Auch die Bildungschancen der betroffenen Kinder (Kitas, Schulen) wären massiv 
beeinträchtigt und die allgemeine Lebensqualität (Urlaub, Gaststätten, Biergärten, 
Theater und Museen, etc.) erheblich eingeschränkt.   
 
Bund und Länder fordern Vorsorgekonzepte.  Vorsorge im privaten Verhalten der   
Bevölkerung (Einhalten der Abstandsregeln, Hygiene-Vorschriften, Maskengebot), aber 
ebenso präventiv-organisatorische Maßnahmen, z. B. Vorsorgekonzepte, 
Reihentestungen, Schwerpunkt-Testungen, Kontrollen, u.v.m.   
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Für die CSU-Stadtratsfraktion 
 
gez. Alfred Grob, MdL 
Fraktionsvorsitzender 


